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und ehrlicherweise: als Beamt*in geben wir schon einige Rechte auf eine gewisse Art und Weise
ab, da ist es gar nicht so abwägig zu glauben, dass der Beamtenstatus durch eine Transition
erschwert werden kann.
Aus meiner Erfahrung mit transitierten Lehramtsstudierenden (von denen ich es zufällig und im
Vertrauen erfahren habe): ich würde es noch so tun, dass ich mit neuer Identität im
Referendariat starte. Nicht jede*r hat Lust, die Bürde des Exempels zu tragen. Statistisch
gesehen werde ich schon Transfrauen oder Transmänner getroffen haben, ohne zu wissen, in
welchem Körper sie geboren wurden. Und es geht mich nichts an.
Der Wechsel von Frau Müller zu Herrn Müller über die Osterferien ist sicher kein Trauma für die
Schüler*innen (ich bin sicher, ich habe schon von einem solchen Fall gelesen), aber wenn es
sich anders lösen lässt, ist es sicher einfacher (aber auch hier weiß ich: sowas kann man schwer
vollständig steuern).
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